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Harald Güller Und linUs förster: 
Zwei aUGsbUrGer im bayerisCHen 
landtaG, die aUf einer wellenlänGe 
lieGen – Und privat? Um das HeraUs-
ZUfinden, Haben sie siCH jeweils für 
den anderen ein paar fraGen über-
leGt.
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lf: sag´ mal, wer sind die Helden deiner 
kindheit?
HG: Winnetou und Old Shatterhand, später 
dann Batman.

HG: was ist dein lieblingsbuch?
LF: Milan Kunderas „Unerträgliche 
Leichtigkeit des Seins“.

lf: was würdest du gerne können?
HG: Auf Profi-Niveau Fußball spielen und 
für den FCA Tore schießen!

HG: kochst du und wenn ja, was am 
liebsten?
LF: Die meisten sagen, dass ich das kann. 
Sehr gerne mache ich Spätzle oder scharfes 
Chili con Carne.

lf: was bringt dich zur weißglut?
HG: Erstens: Warteschlangen. Zweitens: 
Wenn sich Leute dann vordrängeln.

HG: mit wem würdest du gerne für einen 
tag tauschen?
LF: Für ein Konzert mit Mick Jagger von den 
Rolling Stones. Das würde mir schon 
reichen.

weitere informationen auf:
http://harald-gueller.de

respektvoll Miteinander!
In der Sache hart, im Ton bestimmt, aber in 
friedlichem Miteinander, so sehen wir 
unsere Arbeit. Der soziale Ausgleich ist 
eines unserer großen Ziele. Die Wertschät-
zung des Einzelnen darf im Alltag nicht 
verlorengehen.

Miteinander
gut 
leBen

cHancen für alle!
Wir brauchen in Augsburg gute Bedingungen 

für alle: gute Arbeit, gute Infrastruktur, gute 
Bildungsmöglichkeiten – es muss jeder seinen 

Platz in unserer Gesellschaft finden und sich 
einbringen können.

leBenswertes augsBurg!
Bei uns in der Stadt Augsburg und in der Region 
lässt es sich gut leben. Wir fühlen uns hier wohl 
und freuen uns über das bunte Miteinander der 
Menschen verschiedener Herkunftsländer. 
Gemeinsam wollen wir diesen Weg weitergehen.
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was MicH Mit 
cHristian ude 
verBindet

Mein erfolgs-
prograMM für eine 
starke zukunft!

CHristian Ude ist Unser spitZenkandidat für den wiCHtiGen landtaGswaHl-
kampf 2013. Gemeinsam mit iHm wollen wir dafür sorGen, dass bayern 
moderner, GereCHter Und bUnter wird. was miCH GanZ besonders mit 
CHristian Ude verbindet: wir wissen, was wiCHtiG ist, sind offen für neUes, 
Hören den mensCHen ZU Und neHmen sie ernst.

erstens: 
sichere arbeitsplätze – die brauchen wir 
in unserem Wirtschaftsraum. Das bedeu-
tet, dass wir bei Krisen, wie zum Beispiel 
bei manroland, auch von politischer Seite 
unterstützend eingreifen müssen. Wir dür-
fen aber auch die Bereiche Forschung, 
Hochschulen und berufliche Weiterbildung 
nicht vernachlässigen. Was in diesem 
Zusammenhang zu betonen ist: Es braucht 
faire Einkommen für eine sichere Zukunft!

 
zweitens: 
Bus, Bahn, straßenbahn und auto – wir 
brauchen einen zuverlässigen und bezahl-
baren Nahverkehr und müssen für den 
Erhalt und Ausbau von Straßen und Schie-
nen kämpfen. Der Umbau von Königsplatz 
und Hauptbahnhof ist entscheidend für 
Augsburg. Aber auch Neusäß, Gersthofen 
und die gesamte Region werden davon pro-
fitieren. Die Mobilität jedes Einzelnen muss 
gewährleistet sein!

drittens: 
Bildung und kinderbetreuung – unser 
wertvollstes Gut sind hervorragend ausge-
bildete Menschen mit sozialen Kompeten-
zen. Deshalb ist der Ausbau der Kinderbe-
treuung wichtig. Statt des unsinnigen 
Betreuungsgeldes brauchen wir genügend 
Plätze und gut bezahlte Mitarbeiter in Kin-
dertagesstätten. Familie und Beruf müssen 

für alle Eltern gut vereinbar sein. Grund-
sätzlich gilt: Bildung darf nicht vom Geld-
beutel der Eltern abhängen! Und: Schule 
soll auch Spaß machen, ohne einen gna-
denlosen Leistungsdruck schon in den 
ersten Klassen!

viertens: 
klinikum und Ärzte vor ort  – eine hoch-
wertige Versorgung im Krankheitsfall gilt 
es zu sichern - zu Kosten, die jeder Versi-
cherte tragen kann. Sportstätten und 
Schwimmbäder müssen erhalten und 
gepflegt werden. Außerdem braucht es 
gute Bedingungen für das Ehrenamt, um 
die Lust am gesellschaftlichen Engage-
ment zu erhalten. Bürgerschaftliches Enga-
gement braucht mehr politische Unter-
stützung! Dazu gehört auch mehr Bürger-
beteiligung.

fünftens: 
was brauchen wir? was braucht augs-
burg? Menschen, die in unserer modernen 
Gesellschaft bereit sind, für ihre Ideale ein-
zustehen. Menschen, die offen sind für 
neue Herausforderungen und für Inte- 
gration, die wirtschaftlich denken und han-
deln, aber auch ein soziales Gewissen 
haben. Wir brauchen Menschen, die den 
Wechsel wollen und ihn unterstützen!

Mit ude
für 

Bayern!



die grossen 
zukunftstHeMen 
der Bayernspd-
fraktion

was uns tÄglicH 
BescHÄftigt: 
wofür wir uns 
stark MacHen!

arBeit sicHern 
wir stehen für faire regeln auf dem Arbeitsmarkt: 
Wer Vollzeit arbeitet, soll von seinem Lohn leben 
können und nicht auf staatliche Hilfe angewiesen 
sein. Unsichere Arbeitsverhältnisse müssen zurück-
gedrängt werden.  

wirtscHaft stÄrken 
nachhaltige wirtschaftspolitik bedeutet für uns: 

Angemessenes Wirtschaftswachstum, soziale 
Sicherung und ökologisches Gleichgewicht. 
Ein starker Mittelstand ist das Rückgrat der 

bayerischen Wirtschaft. Er braucht eine solide 
Finanzierungsgrundlage und Fachkräfte. 

soziales fördern 
die spd-landtagsfraktion lässt ältere Menschen 
nicht im Stich: Wir sorgen für menschenwürdige 
Pflege, aber auch für angemessene Einkommen der 
Pflegekräfte und für Entlastung der pflegenden 
Angehörigen. Ältere Menschen sollen so leben können, 
wie sie es sich wünschen.

Bildung forcieren 
die spd kämpft für kostenlose Bildung vom 

Kindergarten bis zur Hochschule. Längeres gemein-
sames Lernen, zum Beispiel in Gemeinschafts -

schulen, schafft mehr Bildungschancen für alle.

untersucHungsausscHuss 
zuM landesBank-desaster
Die SPD brachte die Aufklärung ins Rollen: 
Mit CSU-Wissen häufte die Landesbank 
Milliarden-Verluste an. 

studiengeBüHren
Das reiche Bayern gönnt seinen Abiturien-
ten kein kostenfreies Studium. Die SPD 
kippt die unsozialen Gebühren.  

atoMausstieg
Der schnelle Atomausstieg ist unum-
kehrbar – der Umstieg auf erneuerbare 
Energien muss schneller kommen. 

wirtscHaftskonzept
‚Weiter so‘ geht in der Wirtschafts- und 
Arbeitswelt nicht. Wir wollen eine neue, 
innovative Industriepolitik – zukunfts-
orientiert, in allen Landesteilen.

starke koMMunen
Der Freistaat darf die Kommunen nicht  
finanziell einschränken – sie sind näher 
dran und können vieles besser.  

geMeinscHaftsscHule
Kurze Wege, länger gemeinsam lernen: 
Wir schaffen die Gemeinschaftsschule 
als Zusatzangebot.

Ja zu MeHr kinderBetreuung
Wir sagen nein zum Betreuungsgeld – aber 
ja zu mehr Geld für Kindertagesstätten. 

kostenfreier kindergarten
Der Kindergarten muss kostenlos sein, 
denn er schafft die Basis für den Schulerfolg. 

nsu-untersucHungsausscHuss
Fünf der zehn NSU-Morde geschahen in 
Bayern. Es geht auch um Staatsversagen 
und um Pannen bei der Ermittlungsarbeit. 

gleicHstellungspolitik
In Bayern verdienen Frauen im Schnitt 
26 Prozent weniger als gleich qualifizierte 
Männer.   

integration
Bayern braucht Zuwanderer. Sie sind 
uns willkommen; ihre Qualifikationen 
sollen anerkannt werden. 
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